
«Bero Park», «Bero Sana», «Bero 
 Vita», «Bifang Park», «Chrotte- 
mösli»: So könnte das neue Pflege-
zentrum beim Bifang dereinst  
heissen. Entschieden wird am 
10. September.

(red) Die Rückmeldungen aus der Be-
völkerung bei der Namenssuche sind 
enorm. «Bis zum Einsendeschluss am 
8. August sind rund 200 kreative Vor-
schläge eingegangen», teilt die Bärg-
mättli AG in einer Medienmitteilung
mit. Wird im Bifang ein neues Pflege-
zentrum gebaut, wird der Name
«Bärgmättli» obsolet, da der Name

mit dem Standort am Sandhübel ver-
bunden ist. Mit einem Flyer in alle 
Haushalte hat die Bärgmättli AG die 
Bevölkerung eingeladen, ihre Vor-
schläge einzureichen und am Na-
menswettbewerb teilzunehmen. Die 
Jury, bestehend aus dem Verwaltungs-
rat und der Geschäftsleitung der Pfle-
gewohnheim Bärgmättli AG, hatte 
denn auch die Qual der Wahl und 
durfte die zahlreichen Ideen sortieren 
und fünf Namen vorselektionieren. 
Und so könnte das neue Pflegezen-
trum heissen, alphabetisch sortiert: 
«Bero Park», «Bero Sana», «Bero Vi-
ta», «Bifang Park» und «Chrottemös-

li». Jetzt sind die Bewohner sowie die 
Mitarbeitenden gefragt. Sie bestim-
men mit ihrer Wahl den definitiven 
Namen, der dann der Öffentlichkeit 
am Freitagabend, 10. September, am 
neuen Standort präsentiert wird. 
«Kommen Sie vorbei zum Feier-
abendbier von 17 bis 18.30 Uhr – wir 
freuen uns auf Sie!», schreibt die Pfle-
gewohnheim Bärgmättli AG. Eine 
Hürde hat das Projekt allerdings 
noch zu meistern. Voraussichtlich an 
der Gemeindeversammlung im Okto-
ber muss die Bevölkerung für den 
Neubau über die nötige Umzonung 
entscheiden.

Beromünster 

Rund 200 Ideen für den Namen des neuen Pflegezentrums 

So könnte das neue Pflegezentrum dereinst aussehen. (Bild: zvg)


